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Allgemeine Chronik

Grundlagen der Staatsordnung

Institutionen und Volksrechte

Bundesverwaltung - Organisation

Der Bundesrat sei bemüht, Strategien für Innovation ständig weiterzuentwickeln,
weshalb er das Postulat der FDP-Fraktion zur Annahme empfehle, so die Stellungnahme
der Exekutive zur Forderung ebendieser Fraktion, einen Bericht zur Schaffung eines
Zentrums für Innovation in der Bundesverwaltung zu verfassen. Mit einem
interdepartemental ausgerichteten «Public Innovation Hub», der zudem die Interessen
der Kantone berücksichtige und als Schnittstelle zwischen Verwaltung, Forschung und
Tech-Unternehmen fungiere, sollten innovative Ideen rasch und unkompliziert getestet
und implementiert werden können, so die Idee des freisinnigen Postulats. Dieses wurde
von der grossen Kammer in der Herbstsession 2020 diskussionslos gutgeheissen. 1

POSTULAT
DATUM: 25.09.2020
MARC BÜHLMANN

Er erachte Bestrebungen, mit welchen Akteure innerhalb der Bundesverwaltung besser
vernetzt werden können, als wirkungsvoller als die Schaffung eines Zentrums für
Innovation in der Bundesverwaltung – eines sogenannten «Public Innovation Hub» –,
schloss der Bundesrat seinen Bericht in Erfüllung des Postulats der FDP-Fraktion, den
er Ende September 2022 vorlegte. Mit dem Bundesgesetz über den Einsatz
elektronischer Mittel zur Erfüllung von Behördenaufgaben (EMBAG) wolle er Innovation
beschleunigen, erläuterte der Bundesrat zudem. In dieses Gesetz würden auch die
Motionen 21.4377 und 21.4490 einfliessen, welche die Förderung von innovativen
Leuchtturmprojekten verlangen. Darüber hinaus würden verschiedene Bundesämter
Projekte verfolgen, mit denen technologische Innovation innerhalb der Verwaltung
vorangetrieben werde. In Anbetracht dieser Entwicklungen, sei das Anliegen des
Postulats, innovative Ideen rasch umsetzbar zu machen, bereits erfüllt. Aus diesen
Gründen wolle die Regierung darauf verzichten, Ressourcen für einen «Public
Innovation Hub» zu verwenden – so der Bericht. 2

BERICHT
DATUM: 23.09.2022
MARC BÜHLMANN

In der Sommersession 2023 folgte der Nationalrat dem Antrag des Bundesrats und
schrieb das Postulat der FDP-Liberalen Fraktion zur Schaffung eines Zentrums für
Innovation in der Bundesverwaltung ab. Der Bundesrat hatte das Anliegen des
Postulats mit Vorlegen des Berichts als erfüllt angesehen. 3

BERICHT
DATUM: 12.06.2023
MARC BÜHLMANN

1) AB NR, 2020, S. 1895; Po. 20.3240
2) Bericht BR vom 23.9.22
3) Bericht Motionen und Postulate 2022, S. 5
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